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H Maus zur Faust, sagte 
M DIE-unten 

Mission 3. Mai: 5,000,l)00 

küssen innerhalb eines Jah- 
M den Bet. Staaten an die 

nt gesandt werden. erklär- 

»Wer ÆEmnbek heute in einer 

s, in dek ek Americas Arbeit weih-. 
des seiten Kriegsjahkcs schil- 
Die Resultate der Bemühun- 

Imekitas sind, wie er sagte bis 

kaum beachteth gewesen 
Monate wurden von der 

rbehörde vergeudet und stim- 
J täx Flugseuge find «uoch schlim- 

Wiss verschwendet worden«, mein- 

»Mwwenigerwie5,.000000 
vor dem Ende eines weiteren 
an die Front senden«, fuhr er 

.fo werden wir uns wiederum 
Moralischen Pflicht nicht ge- 
zeiqen Ein weiteres Jahr 

ler Fehler wird auf unser Te- 
nto gesetzt werden « 

sit scheinen solcherweise in einer« 
kleiner Dinge ver-sangen zu 

daß wir für die großen Forde- 
der Zeit keinen Blick habe-U 

ek. Der Fehlschlag unserer 
sssbehörde ift das gravirendste 
·el dieser Art, die Situation zui 

.« Noch nicht dagewesene na- 

Male exnsavaaanz war em anoekets 
Und des Fehlschlaqu, gab er zu. 

sit haben das Geld, welches dies 
Mzahler willig zahltem um eine 
Mde Armee zu schvsfen und zu 
Walten förmlich verbrannt«, er 

Mk er. »Wäbrend wir diesen 
M nicht gewinnen können, ohne 

f »Juki-eng Bands zu knufetn könänen 
"«Ur den Krieg gleichfalls nicht gewin- 
U indem wir von dem Gelde aus 
XI- Ava Bonds .Bonsires« mo- 

Ie Prahlerelen der öffentli 
sp- Presse saate ek. die sn größter 
Wbunq Alles zu unseren Gun- 

ansleqlc war ebenfalls ein Fak 
sn der Vekzögerung : Mse Mut-Unt- Mea Ils- Inst-ist- 

- It Srna lslastl dle-du ou May s 

,«Mulk0el by the set at Oct. H, 1917) 

««—»« J Bist-nd u Frieden-mission 

Jstmchh 4. Mai: Ja Besprechung 
U Mschlands nächster Friedens 

E ,deren Anzeichen sich bereits 
tkbar machen, reflektiren die Zes 

«el«I«den Entschluß der bkitischen 
on und ihrer Allnrten, den Krieg 

Hakgekckmpft zu schen» Die ijez 
die allgemeine lxrionrnnm, daß 

Deutschen, einen dnrchsclslagendm 
sn Frankreich und Flandern 

erringen zu können, in den allj- 

» 
Ländern eine Friedens-Cam- 

Æte innuqurirem scheint sich zu er- 

f- 
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J 

chllkkalc Entnka mum lurzuui 
ZU England nnd anderen um«-ten 

Andim nimctmnnnn fein mit dem 

— 

,’I.citschlaa. daß, wenn die Alliiktrn 
« 

Just eine friedliche Neigung zeigen, sie 
Mchland bereit finden würden iu- 
Iesu mit acmiißiqtm Bedingungen 
Mmenzukommcn ...... Tii näh 

; 
E 
; 
F 

It 

Front giqcn jcdw de »Nicht-:- 
«Wg1æ, wie die nlliirten Arme-in 

Mäbcr dui dcutfjsen Angriffen 
W tksnstlntion filed with Fassung-» i- 

YOU Grind loland Nein-. on Ma) 8 
Iwane-C by the act ok Oct« 6 1917) 

; »Na-Mut as Deutschland em- 

pfoliluk 

Imfterdam,7 7.Mai: »Dumm- zu 
Men- olmc zu gleicher Zeit nun 

« 

schmerzen und ähnliche-m Un- 
ein "gepiagt zu werden, ist für 

« 

En Leute sein- schwer«, so lan- 

etfte Saß einer bezeichnenden 
» ., die in der Täglichen Rund- 
««i-n Berlin von einer Berliner 

is lieusirma veröffentlicht wird. 
,«" preisxcin neu erfundcncs 

» ent an. ,.,wclchcs obwohl es 

»Ætitut für den täglichen M- 
M ifi ein ausge- 

.»1 Uittxk M Wurm vorzei- 
hungert ift nnd sum befähigt 
Ists M Mahlzeit ans-what- 

NGottvtibpootM 
WHNM..CIII-ys 
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KMWMOC within-tragt 
sk at W Ists-a Nein. on Iay s. 
«Wh7msetak0et. c 1917) 

»Mi- ss W« unratsam-m l 

Ein atlantiicher Hafen, L. Mai: 
74 Menschenleben gingen verloren- 
alv der Dampier »Citn of Atvens« 
von der Ocean Steamivip Co. mn 

l:30 heute Nachmittag an der Küste 
von Delaware von einein französi- 
schem Kreuzer geminmt wurde Die 
.,Eity of Blume« siilirte eine Besa- 
vuna von 135 Mann. Das Schiff 
sank innerhalb sieben Minuten nach 

dem Zusainmenitok 61 Mann der 

Besatznng winden heute Abend von 

dein Kreuzer, der nicht ernstlich be- 

schädigt worden war, in diesen Hasen 
laebracht 

Gleich nach dem Zusammenstoß 
wurde Feuer im Schiiigraum der 

»..Citv os Athens« entdeckt Es wurde 
Hein Versuch gemacht. die Rettunasi 
lboote auszusptzm aber das Schiff 
sank zu schnell. Die Mehrzahl der 
an Bord Befindlichen spraan über 
Bord nnd die Ueberlebenden wurden 
von den Vooten des französischen 
Kreuzers gerettet 

Das Schiff verließ seinen Pier vier 
lum drei Illu- aeftern Nachmittaa. Es 

siilirte eine Ladung von allerlei Waa- 
Fen und einige Passagiere mit fich. 
Es stand unter dein Kominando des-l 
Kapitäns J. Farinata eines der als- 
teiten im Dienste der Ocean Strom-« 
ihip Co. stehenden Kavitiine 

&#39; Das Schiff hatte eine Wassertwr-1 
dranqnna von 2300 Tonnen und 
fuhr zwischen dem hiesigen Hafen nnd 
Savannah i 

Unter den Passagieken der »City; 
as Athens« befanden sich 24 Miglie-; 
der des amerikanische-n Marinecorvs ; 
Der erste Jnaenieur nnd ein Tender 
an Bord des Dampseks waren der 
Ansicht daß einige der Marinesoldaii 
ien mit untergegangen sind 

CTkIe tun-lauen tue-it with Hast-tustif 
er U CMCs-lalack.ssdlohr.. o- Isy s. 
II Matt-l ds- the act di cat. S. UN) 

»He-am Zeit-q- u- Wim- usw« 
sich Zier m stsetiii is 

Ein-spitz Js. 
Amsterdam s. Malt Das lehten 

lMonat an dem Deutschen Robert 
P. Prasser in Collinssvsllr. Jll» voll- 

hear-ne Lynchgericht hat deutsche Re- 
-dakteute in Zorn versetzt. Praaer 
wurde von dein JanhageL der ihn 
hönate. der llnlonalität beschnldigt 

E- Die Berliner Zeitung am Mittag 
fordert die deutsche Regierung aus- 
in Waskbinaton starke Vorstellunan 

Ozn machen nnd die amerikanische Re- 
lgieruna daran zu erinnern daß 
Deutschland eine Anzahl amerikani- 
sche Gesanaene bat. an denen Vergel- 
tnna geübt werden sann. ..damit ber- 

lbindert wird, das; das Lnnchen von 

Petitschen in Amerika ein moderner 
Sport werde.« 

sfrue tun-luden slleel Ilth Darum-ed 
er It Graus Island. Nest-. on Mav I- 
ts required by the set at Oct. s. Ists-) 

Dir Zerlnstliste wird seht auch die 
« Ade-essen nebst den Nun-en ent- 

I Halte-. 

I» Washington 2. Mai: Das string- 
departement wird jetzt sofort damit 
beginnen, die Adressen der amerikani- 
schen Soldaten zn bringen« die in den 
Verluftlisten aus Frankreich konnnen 

l Diese Entscheidung wurde von Prä- 
Isident Wilson getroffen, an welchen 
das Publikum appellirte, als die 

Fortlassung der Adressen angeordnet 
samt-de 
I Die Veröffentlicinma der Adressen 
innrde mn R. März verboten Dng 
Krieqedeportement erklärte diese 
-:l!cknf3rmel damals- danrif, daß die 
Ver-öffentlicherkm derselben dem Fein- 
de Information aebe nnd einen arm- 

zen Zchnmrni von Furdermsz Auen 
sen den Verwandten des assallenen 
« kanns Zeus din Gr: Ists lsde 

Oeftekteichsungarn hat großes Mau- 

sel u Nahrung-mittelst 
C Aug Ltksndon Tag österreichische 
wasserreich kommt jetzt in Schwierig- 
«kcitcn. Die Kabinettkrifis in Oeftets 
lreich und Ungarn ist noch nicht ekle- 

digt. Die Arbeiterzeitung in Wien 
Wirth-St Unnarm daß Oefterrrich 
Rai-tu mangel leidet und daß die 
J m der Ukruine nur klein 

sind und bete Mögen nicht warfen 

skönnen Dies Ankunft von bös-misch- 
klimatische-I Truppen an der italieni 
Um: Front unter italienischer Flagae 

Ihat die Führer Oesterreich Ungath 
spenan »die den Effekt an ihren 
sflamscheti Ist-wen fürchten Ein 

mal-Mit Gottesqu en der 
Wies- Gteuze erhielt Informa- 
Mon. U sie Wams von Qefteti 

Gras Wuc- tilec Iw- Wi- 
quicradMNedr.i-Illqs. 
is requires Dr th- sct or ocr. c. um 

18,000 wiss-ishr Erst-sure set-- 

z- dn gese- Dntsche bis-sey 

Aus Paris-: 18.000 Soldaten rn- 

inänischek Abstammung, die von den 
Jtaiienern gefangen genommen nun-- 
den« während erstere unter österreichi- 
icoer Flaaae känwiten. erinmten nm 

die O-rlaiibniß, argen Oesterrssich an 

die Front zn geben. Ding Ersndw 
wurde bewilliat und die Organi- 
simng dieser Trnmien begann Mit 
idem Eintritt dieser Streitkriiste in’c 
Feld werden drei Armeen früher zu 
den Centkaimächten aehöria, ans der 
Seite der Alliirten kämpfen. Ezechi- 
sche Trunk-m sind schon an der ita- 
lienischen Front unter Waffen, und 
auch eine nolniiche Armee befindet sich 
an der französischen Front. 

t7,000,0m seichte-. 

Washington, 5. Mai: Aus den Be- 

richten über die dritte Weinens-An- 
Ieibe ergiebt sich heute, daß wahr- 
scheinlich 17,000,000 Personen in 
der Canipagne Bonds taniten, die 
gestern um Mitternacht zum Abschluß 
kann 7,()0U,000 mehr als in der 
zweiten Anleihe und 12,500,000 
mehr als in der ersten. 

Die aufgestellten Tabellen weisen 
Zeichnungen von zusammen IMM- 
628,250 aus, aber das Schatzmnt ist 
der Ansicht, daß die thatiöckiiiche Ge- 
sammtsumme an 84,000,000,000 
heranreichen mag. 

«Wao auch immer der Gelainmtde 
trag iein mag", heißt ed in einer Er- 
klärung des SchayomtT »die An- 
leihe, die jetzt zum Abschian gekom- 
tnen ist« iit wahrscheinlich die erfolqs 
Ikeichftr. die je von einer Nation in«s 
Werk gesetzt wurde. Die wunderbare 
Vertheilung der Anleihe deutet an. 

daß aus je sechs Personen in den Ver. 
Staaten eine Person sich an der An- 
leihe detbeiligt haben mag.« 

tfrno trutnlauou sklled flth pour-nut- 
er u Gmel blutl· Neids-» on Ia s. 
u requires dy the set ot 0et. c. UN) 

YKIishti if List-ty« hingen in Ca- 
lifituieu eines Schneide-. 

Sen Laie. Cal.: O. Steinboltz. ein 
Schneider aus Oatland, wurde ge- 
hängt, bis er ohnmächtig wurde. 
Dann wurde er an einen Baum ge- 
bunden und später in einein Amome- 
bil weggebrasbt Die Ver-über der 
That waren eine als Knien-D of 
Lilie-rin- bekannte Gesellschaft 

Geo. goes-en ein angebliche-r Pro- 
denticher. befindet lich zu feinem eige- 
nen Schuh im Gefängniß, nachdem er 

getheert und gefedert und dann in ei- 
nem Pakt an eine Kanone gefesselt 
worden par-. Auch diese FStrafe 
theilten die MKniahts of Libertn« 
aus« 

Ein Mitglied der ,.Kniath of Li- 
«lsertn« benachrichtiqte die Polizei und 
Tdie Zeitunqu telephoniich. daß Koe- 
iter ein gerechter Prozeß bewilligt nnd 
das-. er nnlovnler Aenfimmaen lckmls 
bin befunden morden lei. »Ein Strick 
wurde ian um den Hals acleat, aber 
mir beschlossen, ihn nicht zu bänqen«. 
iaate der Wink-« iiber das Tele- 
tilien da Kot-leer sich meiner-te zu aes 
lieben, daß er unlonale Bemerkungen 
gemacht bebe. 

Dieser Verein bat 82 Mitglieder 
in San Rote und Umgegend mit 
Tweiavereinen in San Frnneisca 
anland Santn Rote. Paklo Alte 
und anderer- Ortschaften Wir wer- 
denUnlovalität auswtten Wir ge- 
ben einen gerechten nnd unvertei- 

Tsiichen Prozeß, und wenn die Beweis- 
oufnaknne es rechtfertigt übergeben 
swir den Mann den Civils oder Milii 
Ltörbehördenf 
iTms imnslstion til-sei with not-sinnst- 
sir at Grund lslantL Nod-» on May S 
as require-il by the got of Ort. C. 1917) 

Schwere Strafe siege- Juni-Beise- 
&#39; 

ritt-. 

Camp Dokyo- Jowat Als Elmrr 
N. Olion von Goodrich, Minn» ein 
Mitglied der DepoiiBriaadc, sich wei- 
gerte-, sich intpr zu lassen, wurde er 

vor dem Kriquqericht prozefsirt und 
zu fünizchnjöhkigcr Strafe in den 
DisziplinariBartacken zu Fort Lea- 
venworth verurtheilt- 

’ —- Wodurch man sich bei mehreren 
Parteien verdächtig machen staun: 
durch Unparteilichkeit 

I —- Die Order für »lichtloie Näch- 
te« ist für Frühjahr und Sommer 
louigehobcn worden· Herr Garfield- 
LBundes « Feiærungsverwalter, hat 
Dieselbe bis zum l. September iu- 
jipeswikt Di- vstkiist die ers-ski- 
s Schilder und Este-Bewu- 
IM — 

JTie Deutsche- me- iskk Pflich- 
sethsu. J E 

; 

I Die dritte Freiheitsanleihe ist ab-i 
jaeschlossen, und zwar mit einem aliini 
Ezenden Erfolge Wir haben keinen 
Ianderen Ausfall erwartet und auch- 
Inie daran gezweifelt daß die Bürger-« 
identicher Geburt nnd Abstammnna 
jbei den Zeichnunaen fiir die Anleihe.Z 

ihier in Halt Conntri sowie überall im; 

iLanda ihre Zchuldiateit thun wiirsk 
kden Sie baden ihre volle Pflicht ges E 

lthan — das muß jeder gerechte Ve-. 
"trrtheiler zuaebem wenn auch der bös- 

« 

Ivilliae Versuch gemacht worden ist. 
ihre Leistungen zu verkleinerte 

Die Listen auch vier in unserem 
Etaate nnd Eountn beweisen, daß 
ein aufzeraemi.iynlich großer Prozent- 
«iau deutscher Namen darin zn finden 
ist. Schwer genug iii es innen aller- 

dings gemacht worden, neeralL und 
ei- geljörte die ganze Ztandliaftiakeit 
des deutschen Charakters nnd seines; 
(«’-riuidzuaes, die Treue aeaen liber- 
nomtnene Verpflichtnnaen, dazu, an 
sie in ihrem Patriatisnins nicht wan— 

send zu machen und demselben kräftig 
Gestalt zu geben. 

Wcllll osk chf Icmlllcll WILL Das 
die ausgewiihlten Leidenschaften sich 
gelegt haben und die erregten Gemü- 
miither wieder in ruhige Bahnen ge- 
lenkt worden sind, wird man sich dar- 
ütxer wundern, welche Blüthen der 
Schmälumg des deutschen Stammes 
sich im Laufe des Krieges entialtet’ 
haben. Die englische Presse der Ver. 
Staaten hat darin das Menschenmög 
liche geleistet und schien es förmlich 
daraus abgesehen zu haben. die deut- 
schen Bürger des Landes zu reizen 
nnd zur Jllohalität zu treiben Es. 

zift ihr nicht gelange-n und Alle-N wasl 
isie damit erreicht, wenn sie den Lan- 

Edesseind von unserem Stamme in set- 
ten lieberschristen als ,.ldunne« be- 

Lzeichnet, ist, dass vielleicht ein Deut- 
Eichen der seine Gesühle nur schwer zu· 
beherrschen vermag, mit den Zähnen« 

;knirscht, der großen Jllchrheit aber 

Fnur ein mitleidiges Lächeln entlockt 
smird Sie hätte der Sache unseres 
sLandes und unserer«slllegierung im 
-Vertause der Bands der Freiheitsan 
Sleihe aber positiven Schaden ge- 
,tdan, wenn die Haltung unserer Re- 

igierung selbst nicht eine tadellose und 
Eiiber jeden sitisel erhabene wäre. 

Präsident Willen und verantwort- 
liche Spitzen seiner Administratian 

Shaben bewiesen. daß sie dem lonalen 
Jentschamerilaner durchaus freund- 
Jschastlich gesinnt sind und die Ver· 
dienste der deutschen Bürger um die 
Vereinigten Staaten zu würdigen 
wissen Das Deutschameritanertlnttnl 
hat sich revanchirt, indem es sich 
zdurch die Schmähungen, welche die 
englische Landes-presse ans den dent 
sichert Namen hättst. nnd trotz der 
Weiser-ei gegen die deutschen Amerika- 
ner nicht abhalten liest, seine reichliche 
Quote zur dritten Freiheitsanleilie 
lbeizutraaen Aus allen Theilen des-« 
"Landes kommen die Beweise dafür- 
dask dies der Fall mar, aber leider· 
auch dafür, daß die Deutschen nicht so 

Isolidarisch d. h. als geschlossenes 
lVolke-element, bei der Zeichnung ihrer 
Antheilscheine dcr Anleihe vorgegan- 
gen sind, wie dies in ihrem eigenen 
Interesse wünschenswerth gewesen 
ware. Man kann mit-gutem Gewis- 
sen behaupten, das; wohl kaum die 
Oölste der von Deutschen gemachten 
Zeichnungen durch die deutsche Ahi- 
theilung der Verlauf-behörde vermit- « 

telt wurde und daher dem Deutsch-« 
thum des Landes kaum die Hälfte-; 
-von dem redit gesichert wurde, ders« 
sit-m in Sachen der dritten Freiheit«-» 
anleihe gebührt 

Aber, wie dem anrli fein möge, wir 
freuen uns mit unseren Mitbiiraern 
anderen Stammes aufrichtig über 
den glänzenden Erfolg der dritten 
Freibeitsanleibe. Er konnte nicht 
ausbleiben nach den von patriotifchem 
Enthusiasmus befeelten Anstrengun- 
aen Aller, aber er war auch nothwen- 
dia, ebenfo nothwendig Ieie eine lieg- 
teiche Schlacht im Felde — denn er 

lieferte den fchlagenden Beweis-, daß 
das ganze amerikanische Volk ges- 
fchloffen hinter feiner«slegieruna und- 
lbinter feinen auf Frankreichs Boden 
für die Sache der Freiheit kämpfen-» 
den Söhnen siebt. , 

Und wir freuen uns darüber, dafz 
wir redlich dazu beiseite-gen haben,l 
idiefen Erfolg herbeiinfübrem und da- 
niit den Beweis lieferten, das unfere 

fneue Deimatb und das Gebuttcland 

O 

wir offeriren jetzt eine 
Auswahl neuer Frühjahre 

Kleider 
Für irgendwelche nnd alle Gelegenheiten, wer- 

den Sie in dieser Auswahl ein passendesz Kleid 
der neuesten Mode nnd Fabrikate finden. 

Deren Gegenwart hier ist vollgiilttger 
Beweis ihn-r Verschiedenheit und 

Danerliaftigkeit 

Tie Fabrikate sind: 
icrepe de (5l)ine. Zergesz lz 65 Seide, liiinglianr Plinius 
isieorgette de Cliine nim. . 

Neue Frühjahts - Putzwaareu 
Etwa 75 garuirte Hüte, unserem reguläreu 

Lager eutumumeu, wurden auf Tische in vier 
Preis-Gutvpiruugeu ausgetheilt uud alle weit 
unter dem reguläreu Werth zu 

81.98, 82.98 

83.98, s4.98 »He-www m« 

unserer Minder sich zu allen Zeiten 
und in jeder Krisis auf uns, seine 
deutichaeborenen Bürger-, verlassen« 
kann. j 

Wir werden uns bemühen, dein 
Lande in der irdian kritischen Pe- 
riode seiner Geschichte weitere Vetueiie 
unserer Treue nnd unserer Zuverläs-; 
iigteit zu gebeu. Gelegenheit dazu 
wird sich noch reichlich bieten. und 
schon in Wälde. anläizlich des Reihen 
Kreuz und der darauf folgenden 
KrieasiparniartensCanmague 

Fahilirsuschrichtes nach draus-es 
bald befördert 

Der »Anzeiger und lderold« iit in 

der angenehmen Lage, ieineen Leier-n 
die srohe Nachricht brinan zu tön- 
nen. daß infolge des aiitiaen Entar- 
«aeutommenes unseres Präsidenten 
schon in allernächster Zeit der Inhalt 
von Brieer stritt privaten Charak- 
ters die Familimangetiöriaen welche 
im Gebiete der Centraltuiichte upon ( 
nen erreichen wird. Tier einzige 
Grund, welcher noch szvon der Veer i 
sentlichung der nung abhålt 
ist daß Vorbereitun Tür den zu er- 
wartenden Aniturkg getroffen werden 
müssen die two-Häufig noch nicht ganz 
periekt ermorden find. 

Dir jetzt ausgearbeitete Plan aebtk 
dahin daß die Leut( welche ihren 
Angehörigen Faiuiliemmchricliten zu » 

i 

rommm innen wollen. nch noch ist-us 
in den einzelnen Conutiiss einzurich- 
iendcn Bnrmns bracan nnd dort an, 
Ort und Stelle die ihnen überreichten J 
Fotmularc im anlikat angängng 
Zugleich sollten sie sich vorher mitt« 
dem Enwichlunqvichreibisn eines Ve-. 
kunnten verschm, damit ibi- Ruf nn- I 
ketsucht wwdcn konn. Die auf dir-ich 
Beise- erlanatcn Vom-etc- aetnsn danni 
nach Washington wo sie nach erspqu 
ice Genehmigung achfchtieven und 
dann befördert werden. l 

Die ofsizicllc Manninmchung die-« 
fer so viele Seeienichmerzen erlösen-i 
den Nennung wird in nächster Zeits 
durch den Generaspoftmciftcr Bartes-» 
fon Zeitscqu ; 

Deutsche Schriftfehet gegen Heime-« 
its-e- l 

( 
Aus New Yoktx Die Typograpbias 

No. 7, die über 1000 Mitglieder säh-! 
lende Union der deutschen Schriftie 
der in den Vet. Staaten hat einesl Versammlung abgehalten, in welcher 
zu der Here gegen die in deutscher 
Sprache erscheinenden amerikanische-i 
Zeitungen Stellung genommen tout-» 
de. Es wurde beschlossen, vorläufig 
die Executive zu ermächtigt-m nach ei 
genem Ermessen geeignete Schritte zu thun und sich mit dem Allied Prin 

1 
ting Trade Counkil in Verbindung1 
zi- sehen, damit die Angelegenheit der 

Wenn Fedeeation o Labor unter-! 
( 

Nat-träge zsn drittes Freiheit«-An- 
leihe in Dsll Ein-w 

Laut Bericht des Vorsitzenden 
Horth vom KriegssAktiongiComite 
steht Casnewn Townsiiip hinsichtlich 
des Prozentlayes der llebeezeichnnn- 
gen für die dritte Kriege-Anleihe an 

erster Stelle, Grund Jsland an zwei- 
ter nnd Wood Nivet an dritter Stel- 
le. Jnt Ganzen haben in Ball Conn- 
tn 3247 Zeichnungen stattgefunden 
lind die lieberzeichiiiisig beträgt 
8193,050. Der Dukchschnittsprozents 
las der Zeichnnnaen ist 8133 oder 33 

Prozent über die erforderliche Sinn- 
nie. Aus diesem Bericht ift also zn 
erleben, daß Gall Conntn redlich sein 
Theil für die Anfbrinqnna der deit 
ten Kriegvanleibe zeigetmaen bat. 

—- Jn den Familien Joseph Koots 
stand an öftl 2. Straße nnd Peter 
Oenninqs in genter Townlhin hat«-in 
kleines tödtet-eben crein ein kleines 
Sölmchen fein Erscheinen gemacht. 

H
L 

-. .. 

Siesel, Caprr E- Cs. in Chius- 
exiftires nicht nicht-. 

Aug Einer-am Siegel. Eooper ä 
Eo» einer der größten Departement- 
Löden in Cincinn- der an Stateftraße 
einen ganzen Block einnimmt, ift an 
den Posten-Laden für 81,750,000 
verkauft worden. 

" 
-— Im Heim feiner Mutter-, Frau 

»E· V. Enalemmn ftarb nni Samstag 
.Momen E. L. Dankt-well im Alter 
non 23 Jahren an der Lungenents 
ziicidnna. Er wurde einige Tage 

merk-er non Ctiieaqo hierher gebracht- 
Inmselbfter feit den letzten zehn Wy- 
chcn an der Krankheit daniederlatz. 
Außer feiner Mutter hinterliin er 
einen Bruder foivie eine Schwester 
jDao Vearölinifz fand am Montag 
Vom Trauer-hause an westl. 2. Straße 
ans ftntt 

— Das Unglück von Tausenden 
rührt uns meniaer —- ato das Un- 
aliick eines einzigen. 

l- 

Kein 
Luxus-— 
Ein Bkdjirfniß 
der Rricgszcit j- 

Bist-wir nndins Tumr Eu- nurh entbehren mögen css ifttlviå 

ri«.11t, kanns nnd ».iw»sn-r« Studien Kabinett Fu iciu. Co ist der kraft 
n--ls.i.- mtm Linn des-H sindpcndicnftrg und studnsn Potrintigtnus 
mir-d den Hrtm grunnncn helan 

Bist-mindern Zu- nicht Jlirc Gesundheit oder Kraft durch lauqc 
:’ls-i-sc:t«:siunidm nni Ihren Fuß-en Dir Nation braucht kräftige und 

gesund-.- Wetblichtnt 

HOOSIER 
Küchenkabiuett » Vrramsdrt krim- Nalirmmomitthl durch Abmcssen und Miichen —- 

dicitslbcu in unacichiitzteu Plätzren inficirt-. 

Das »Doofier« beugt der Vrcsaeudunq vor, spart Lebensmittel 
und bewahrt sic. Es enthält 400 Pläne fiir Mehl, Zucker usw. —- 

dic iijsmntlichcu und limmtiiichlichcn Dinge und Utussilicn. 
Tit-zahlt nur 81 tust disk Ablieferung Bis-zahlt den Nest mit Pl 

ver Worin-« Jus- Mcld zurück, wenn Sie davon nicht erfreut sind. - 

Die Preise können nicht niedriger sein« wie seht. Schickt es nicht auf! 

GEDDEs s: coMPANY 
Des Frone suvetläuise Möbellsckem 

W 


